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Stadt Ludwigshafen verstärkt
Verkehrskontrollen: 2255 Autos

abgeschleppt!
Die Stadt Ludwigshafen verstärkt Kontrollen gegen

Falschparker und Raser, um Verkehrsregeln zum Wohl der
Bürger durchzusetzen.

Ludwigshafen, Deutschland - Die Ordnungsbehörde in
Ludwigshafen hat entschieden, die Kontrollen gegen
Falschparker und Raser zu verstärken. Dies betrifft insbesondere
die City und die Fußgängerzonen der Stadt. Ziel dieser
Maßnahme ist es, die Einhaltung der Verkehrsregeln zu
verbessern und somit die Sicherheit für Fußgänger und andere
Verkehrsteilnehmer zu erhöhen. Zudem sollen die Kontrollen
auch unhygienischen Zuständen in Gaststätten und
Lebensmittelgeschäften entgegenwirken, wie rheinpfalz.de
berichtet.

Ein Blick auf die Bußgelder für Falschparken zeigt, dass die
letzte Erhöhung des Bußgeldkatalogs spezifisch auf Verstöße im
Halte- und Parkverkehr abzielte. Im Jahr 2025 sind die Strafen

https://www.rheinpfalz.de/lokal/ludwigshafen_artikel,-mehr-kontrollen-in-der-stadt-2255-autos-abgeschleppt-_arid,5774508.html


für Halte- und Parkverstöße teilweise drastisch angestiegen. Für
das unzulässige Parken in verkehrsberuhigten Zonen werden
bereits 10 Euro fällig, während bei einer Behinderung bis zu 15
Euro und über drei Stunden sogar 30 Euro zu zahlen sind. Dies
sind nur einige Beispiele aus dem neuen Bußgeldkatalog, der die
Strafen für zahlreiche Verstöße anhebt, wie bussgeldportal.de
ausführlich darlegt.

Neue Bußgelder im Detail

Hier sind einige der aktuellen Bußgelder, die für Falschparker in
Deutschland festgelegt wurden:

Verstoß Bußgeld (Euro)
Unzulässig in
verkehrsberuhigter Zone
geparkt

10 € (15 € bei Behinderung, 30
€ nach drei Stunden)

Parken auf Fußgängerüberweg 55 €
Parken im Halteverbot 35 € (55 € bei Behinderung

und länger als eine Stunde)
Nicht platzsparend geparkt 10 €
Auf
Schwerbehindertenparkplatz
geparkt

55 €

Die Definitionen für das Halten und Parken sind klar festgelegt.
Das Halten ist eine freiwillige Unterbrechung der Fahrt, die nicht
durch Verkehrslage oder Anordnung veranlasst ist. Parken
hingegen liegt vor, wenn das Fahrzeug länger als drei Minuten
verlassen wird oder dort länger steht. Diese Unterscheidung ist
wichtig, da die Bußgelder je nach Art des Verstoßes variieren
können, was bussgeldkatalog.org erläutert.

Konsequenzen und häufige Verstöße

Das Falschparken stellt das häufigste Verkehrsdelikt in
Deutschland dar, was zu einer hohen Anzahl an Strafzetteln
führt, insbesondere in urbanen Gebieten. Diese neue Initiative

https://bussgeldportal.de/bussgeldkatalog/falschparken/
https://www.bussgeldkatalog.org/halten-parken/


der Ludwigshafener Ordnungsbehörde könnte nicht nur die
Sicherheit und Sauberkeit im öffentlichen Raum verbessern,
sondern auch Vorbilder für andere Städte schaffen, die ähnliche
Probleme haben.

Ein weiteren Aspekt, den die Stadt im Blick hat, sind die
unhygienischen Zustände in der Gastronomie, die ebenfalls Teil
der Kontrollen sind. Damit wird ein ganzheitlicher Ansatz
verfolgt, der sowohl die Verkehrssicherheit als auch die
Gesundheitslage der Bevölkerung im Visier hat.

Bei weiteren Fragen zu den Bußgeldern oder
Einspruchsverfahren steht Rechtsanwalt Mathias Voigt bereit,
Informationen und Hilfestellung zu bieten, um den Bürgern
rechtliche Klarheit zu verschaffen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort Ludwigshafen, Deutschland
Quellen www.rheinpfalz.de

bussgeldportal.de
www.bussgeldkatalog.org

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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